
 

 

Die NEUMAYER STIFTUNG setzt sich für 

eine von sozialem Zusammenhalt und 

Chancengleichheit geprägte Gesellschaft 

ein, und sieht sich als Stiftung in der 

Verantwortung, ihren Beitrag zu einer 

Gesellschaft, in der Teilhabe, Inklusion, 

Respekt, Demokratieliebe und 

Mildtätigkeit tragende Säulen des sozialen 

Miteinanders sind.  

Bereits seit 2017 unterstützte die NEUMAYER STIFTUNG die Umsetzung des in 

Bayern entwickelten ‚Lehramtspraktikum im Tandem‘ in Baden-Württemberg. 

Durch die Überzeugung und große Engagement aller Beteiligten startete 2022 die 

groß angelegte Skalierungsoffensive der Lehr:werkstatt in Baden-Württemberg, in 

der sich insgesamt fünf Hochschulen unter der Gesamtkoordination der Tübingen 

School of Education zusammengeschlossen haben. 

Für viele Studierende heißt zivilgesellschaftliche Verantwortung übernehmen in 

der diversen und heterogenen Gesellschaft von heute auch, in der 

Bildungslandschaft über den Fokus der reinen Vermittlung von Fachwissen 

hinauszublicken. Das Projekt Lehr:werkstatt holt die angehenden Lehrerinnen und 

Lehrer in dieser Sichtweise ab, auch um ihnen das Handwerkzeug praktischer 

Beruftsinhalte zu vermitteln, die sie als Pädagoginnen und Pädagogen von morgen 

brauchen, um im Schulalltag Verantwortung zu übernehmen. 

Ziel der NEUMAYER STIFTUNG ist es, durch die zeitlich begrenzte Förderung das 

Angebot der Lehr:werkstatt nachhaltig in die Ausbildung angehender Lehrkräfte 

zu etablieren. Dabei überzeugt die hochschulübergreifende Kooperation, in der 

wir großes Potential über das konkrete Angebot der Lehr:werkstatt hinaus sehen, 

Kommunikation und Netzwerke zum Erreichen eines gemeinsamen Ziels 

auszubauen und zu stärken.  

Die NEUMAYER STIFTUNG wünscht sich, dass sich in der Skalierungsphase der 

Lehr:werkstatt in Baden-Württemberg weitere Standorte dieser Vision 

anschließen. 

 


